
Bundessoziolgerichf .' ÄÄ

RL- 647 “ 46/ Im Namen des Volkes

h1dem Rechßshe”

Verkündet am Eeklagtcnund Revisionsklägcrin,
29‚ April 1966

g e g e n

Klägerin und Revisionsbekl?ätc‚

Prozeßbevollmächtigter:

hat der ?. %enat des Bundessozialgerichts auf die
mündliche Verhandlung vom 290 April 1966 durch

'Senatspräsident R—i
c h t e r

— Vorsitzender —‚
ß

’

Bundesrichter Dr° -K r e’b s , _Bundessozialrichtcr S c h l e i f e n b a u m ,

Q
::

Bundesrichter Dr„ K l

Bundessozialrichtcr N e u w a l d

für Recht erkannt: f

Die Sprungrevision der Beklagten gegen das Urteil

des Sozialgerichts Nürnberg von 5° Februar 1964

wird zurückgewiesen. ‘
. .

Die Beklagte hat der Klägerin die eu■orgerichtlichen
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G r ü n d e :

Die Beklagte lehnte mit Bescheid vom 29. Oktober

trag der Klägerin auf Altersgeld ab, weil sie „icht bei.

pflichtig gew sen sei. Die Klage gegen diesen re

erfolglos gebliebeno.lm Dezember 1962 erklärte sich d e KlL—

gerin bereit, Beiträge nach Art„ 2 € 7 des Gesetzes zur Ecu—

recelung der Altershilfe für lendwirte von 5° Juli 1961

—GAL nF— (BGBl I 845) nee] zuentriehten. Gleieiseitig teent1:g—

te sie erneut Altersgeld‚ Hit Schreiben von 17° irril 1965

teilte die Beklagte der Klägerin mit, sie sei vom 1° Oktoter

957 bis 10„ Februar 1958 in das Iitglvederverzeicnrie einge

tragen werden ur d l:reft Gesetz gemäß 5 8 Abs„ 6 des Gesetzes

über eine Altershilfe für Landw rte vom 27, Juli 4957.(5G81 I
910657) —GAL aF— von der Beitragsp fli cht befreit. Sie werde 5e—

dcch aufgrund ihrer em 22° Dezember 1962 eingegangenen Erklä—

rung beitragspflichtig und solle deshalb die ausstehenden Bei—

träge in Höhe von 40,— DM entrichten. Nachdem die Klägerin die—

se Beiträge im Mai 1965 gezahlt hatte, gewährte ihr die Be—

klagte mit Bescheid vom 5‚ Juni 196 5 Altersgeld von 1° Mai

1065 ano

Gegen diesen Bescheid hat die Klägerin Klage erhoben; sie te—

gehrt Altersgeld auch schon für die Zeit von 1° Januar 1962

bis zum 30° April 1965„ Das Sozialgericht (SG)h at die Iekleg—

te e:1tregsgemäß v01urteilt: Die l:k {rung der Ll:gerin ven
22‚ Dezember 1962 begründe Beitra:spflicht von 1° Oktober 1957

.)

eng Damit werde sie nicht anders behcndelt als die übrigen [ei—

tregspfli chtigeno Im Falle der Uechentrichtung von Ieitrfgen

ten diese als rechtzeitig entrichtet, so daß auch schon

Altersgeld von einem vor der Ncchcntrichtung lieLenden Zeit—

punkt an gewä rt werden könne‚ Deruber h'1ne us lasse der fntrcg

von 22° Dezember 1962 gemäß Art, 2 %€4' nd 6 des Neuregelungs—
gesetzes die leistung schon vom 10 Jcnu 19 62 an beginnen°

Das SG hat die Berufung zugelassen.‘ ' ‘
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Gegen das Urteil hat die Beklagte mit Einwilligung der Klä—

gerin Sprungrevision eingelegt,

Sie rügt Verletzung des 5 27 Abs„ 1 Buchst‚ c GAL nF und
trägt vor: Die Klägerin, die bisher nach 5 8 Absa 6 GAL aF

von der Beitragspflicht befreit gewesen sei, habe von der

Möglichkeit des Art° 2 5 7 des Neuregelungsgesetzes Gebrauch

gemacht und sich zur Nachentrichtung von Beiträgen verpflieh—V

tet„ Diese Möglichkeit der Nachentrichtung andere aber nichts

an dem Umstand, daß auch in solchen Fällen die Voraussetzun—

gen des 5 27 Abs„ 1 Buchst„ c GAL nF erfüllt, daß also
die Beiträge tatsächlich entrichtet sein müßten‚ Solange

dies nicht geschehen sei, fehle es an diesen gesetzlichen

Voraussetzungen; Altersgeld könne daher erst gewährt werden,

wenn die Beiträge gezahlt seien.

Die Beklagte beantragt,

das Urteil des SG Nürnberg vom 5° Februar 1964
„aufzuheben und die Klage abzuweisen°

Die Klägerin beantragt,

die Revision zurückzuweisen°

II

Die nach S 161 SGG statthafte Sprungrevision ist zulässig,

konnte aber keinen Erfolg haben.

Nach 5 27 Abs" 1 Buchst„ e GAL nF erhalten Personen, die

am 1" Oktober 1957 das 50‚ Lebensjahr vollendet hatten und

an diesem Tage landwirtschaftliche Unternehmer i‚S„ des
5 1 waren,.Altersgeld, wenn sie „. für die Zeit, in der

sie nach dem_1„ Oktober 1957 landwirtschaftliche Unterneh—

mer waren, Beiträge entrichtet haben. Die Klägerin war ur—
sprün@lich gemäß 5 8 Abs„ 6 GAL aF beitragsfrei, weil für

das Unternehmen zu■lehst Rosa Berger und später Robert
Berger Beiträge entrichtet hatten" Die Klägerin hat Jedoch"

“von der Möglichkeit des Art„ 2 S 7 des Neuregelungsgesétzes,

Gebrauch gemacht und iür die Zeit nach dem 10 ktober 1957.
bis zur Abgabe des Unternehmens Beiträge nachentrichtet,

_r_‘‚.
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nachdem sie eine entsprechende Erklärung gegenüber der Be—

klagten vor dem 1. Januar 1965 abgegeben hat„ Im Gegensatz

zu der Frist für die Abgabe der Erklär ng (1a Jaruar 1965)

enthält die Vorschriit keine rrist, innerhalb der die Bei—

träge nachzuentricht en sind und vonzelchem Zeitpunkt an di e
"Leistungen zu 5 ewähren sind‘, (Aus Ar t 2 % 15, der den Zeit

punkt des Inkrafttretens der Neufassung, den 16 Januar 1962

bestimmt, ergibt sich nur, daß der 1° Januar 1962 der früa

beste Zeitpunkt für Leistungen nach dieser Vorschrift istc)

.Auch Art„ 2 5 7 des Gesetzes zur Neeuregelun Oder Altershilie

id3 der Bekanntmachung vom 140 September 1965 (EGBl I 1449

enthält für die gleichartige Vorsch1ift ebenfalls keine

.-rist für die Nachentrichtung, sondern sagt auch nur, daß

die leistungen frühestens vom 11 April 1965 an gewährt

verdenc Für die Auffassung der Beklagten, solange Beiträge

nicht entrichtet seien‚ seien die V01aussetzungen für da

Altersgeld nicht erfüllt, ergibt sich jedoch nic-ts aus

dem Gesetz° Wie sich aus dem Wortlaut des 5 27 Abso 1
Buchst„ c GAL nF (“Beiträge entrichtet haben“) im Gegen—

satz zu % 25 Absa 1 GAL aF (“beitragspflichtige Unternehmer”)

entnehnen läßt, genügtves nicht, wenn eine Beitragspflicht

bestand, vielmehr müssen auch ta %hlich die Beiträge ent—

ric1tet werden seino Damit ist aber nicht gesagt‚ in wel—

chem Zeitpunkt dies geschehen muß, um leistungen schon vom.
Inkra1ttr eten des Neuregelung3fwe et we , dem 10 Januar 1952

an, zu erhalten" Da das Gesetz inso :eit keine rrist 1est—

legt, müssen hi er1ür andere G1und ätz herangezogen werdeno

Aber auch unter den allgemeinen Verse hri£ten enthält das
GAL keine entsprechende Norm° Der Sana t hat in seinem Ur—

teil vom 22° April 1965 (BSG 23, 57) ausgesprochen, daß

Beiträge zur landwirtschaftliehen Alterskasse, die bis zum
Ablauf von 2 Jahren nach Schluß des Kalendergehres entrich—

tet \verden, 1ur das sie gelten sollen, bezüglich des 5 27

Abs° 1 Euchst0 c GAL nF als in dem Konat entrichtet anzuse—
hen sind, für den sie bestimmt seien; dabei sei 5 1418 Abso1

der Reichsversicherungsordnung (RVG) entsprechend anzuwen—

den„ Dort handelt es sich aber um Beiträge von Unternehmtrn,

../‚.
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die schon immer beitragspfliehtig waren, nicht aber —wie

im vorliegenden Fell — um Beiträge von Unternehmern, die

sich erst zur Nachentrichtung von Beiträgen bereit erklärt

haben" Hier muß es genügen, wenn die Nachentrichtung inner—'

halb angemessener Frist nach Abgabe der Bereiterklärung

erfolgt° Der Senat wendet dabei den Grundgedanken des @ 1420

Abs„ 1 RVO an: Hiernaeh steht einer rechtzeitigen Entrich—
tung der Beiträge die Bereiterklärung des Versi herten zur
Nachentrichtung gegenüber einer zuständigen Stelle gleich,

wenn die Beiträge binnen angemessener Frist entricn

werden, Da die Beitragspflicht erst durch die Abgabe der nr—
klärung im Dezember 4962 begründet werden ist und auch die

Beiträge innerhalb angemessener Frist nach Abgabe der Er—

klärung und nach Aufnahme in das hitgliederv-rzeichnis_

(April 4965) im Mai 1965 entrichtet werden sind, müssen
sie so behandelt werden, als ob sie schon während der Zeit,

für welche sie nachentrichtet werden sind, entrichtet wor—

den wären" Die Klägerin hat damit — außer den übrigen

Voraus: tzungcn — auch die Voraussetzung des 5 27 A s„ 41
BUChSÜ« C GAL nF erfüllt, weil sie “für die Zeit", in der
sie lendwirtsehaftliche Unternehmerin war, Bei‘räge wirksam

nachentrichtet hat„ Ihr steht daher auch Altersgeld auch

für die Zeit v0m 1. Januar 4962 bis zum 30° April 1965 zu"

Die Revision der Beklagten gegen das sozialgerichtliche
Urteil mußte daher zurückgewiesen werden.

Die Kostenentscheidung ergeht gemäß 5 493 SGG‚
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